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Nachrichten aus

dem Staate Uansas
Vlan trage kein

JrücianilRinder ihrer Mer.
' Von E. Niedberg.

44...,.41..44444 . .

zurücktretend. AlS sie ihren spotten,
den Worten ober ein Lackeln folgen
ließ, das, ihre Züge in Anmut ver

klärte, war t "wieder neben

ihr.
Also?" fragie er mit tiefem

Blick.

Jllti wirst Tu als Schloßherr die

erste Dame des Kreises, die Priisi
dentin Rottdorp' jühren, der Prinz
muß als Gast neben der Vertreterin
der Hausfrau, mithin neben meiner

Aus Nüffsuri
Laniar. Mo. (frn auf Veranlaf-.- -

d.-- Tii:ofbra in et. 'Louis
ik'T aufogrifsener und im Gefang-- :

v: t."rii.brachter khefan gener schoß

:.' ;).l'? den Sheriff FohnÄ.'Har.
r.'u-c- und tötete ihn, als 5er

,,,.. ,e slt-U- i'j'itU'!;. vt'jiliiij ic
SbenffZ Sohn eine,, gefährliche
SJmßirimde bei und entfloh. Man
rv,v,vi an, ba) eine Frauenöperson,

;;:e JiPi!i;lizm deZ PcrlKiitctett, in
einem Auto außerhalb des Ortes ans
h'ix Mörder wartete lind denen Ent
oir,n:m cnnoqlichie.
Iefftrson Gitti, Mo. 2ie-(?r- t

sckzaftöftenern für zivei Nachlasse
haben in den letzten Tagen den

taatKschatz um $lG3.fJ1.27 W
reichert. Tic Steuer für den Nach-I.-- ß

von Joseph E Bird betrogt
C.'i5.(;r t.S2, und diesen iae für den

'loÄSi von Natban Schloß
S8G.43. '

. .... ,

Htm J. p. AZcCsrd
laiit dreizehn Jahre

lang gelitten
'Thide o geröstetem Brot nnd

MilcJi lcben 3ic kann jetzt,
irgend etwas esse,:.

Sie Kirnen ibmen erzählen, daß
TanZar. nch meiner .Frau, geholfen
'cd, von all den Leuten, welch?

Zeugnis gaben, dafz sie durch Tanlac
Minderung und Heilung erhielten,
c laufen wir mehr Ursache zur
?cr.rßüv!eit 31t haben", fazte I. P.
'J'csSprb, ein sich nein Geschäft z

rückffszsgeuer HotelmaNN. der in 310
Cl'eftnut. Strasse, eoria. wobnt,

er sich kürzlich im Sutliff
& G"ore Trug Siorc befand. Herr
:!kCTord 'verzog kürzlich nach Peoria

r-:- alsi!) Head. wo er für mehrere
Jahre ei Hotel geführt und dort
aügeulcin bekanntest.

Meine Frau wurde dar 13 Iah.
:tt io.t einem Magenleiden befal

h:n" h(jt Herr MeCord fort, und
ns nährn immer mehr an Gesundheit
cb, bis sie zu einer vollständigen
Invslid'N wurde. Sie verlor zuerst
ibrcn Adpetit und dann war ihr
Magen so außer Ordnung geraten,
ioh ihr nichts gut bekommen hat
und Jyji schließlich so weit, daß sie

'ch fürchtete, etwa? anderes als
'"ilch ur'd geröstetes Brot zu essen

und selbst diese leichte Nahrung der.
rsack'te ihr Leiden. Sie verlor an
erricht und wurde so schwach, daß

unmöglich wurde, ihre Mor
c: erarbeite zn beendet Sie konnte
kaum Schlaf finden und wurde so
iViv-act)- , ran sie von einem nervösen
.'iuammonbruÄ bedroht

' wurde und
e? war ihr für eine ganze Woche

möglich, sich im Hause umher zu
rewe.ien m gewizien Reiten, tote
war, zeitweise so nervös, daß sie wi?
(5sv:nlaub zitterte und die leiseste

Störung sie so erregte, daß sie von
rcriiiiicrrx Schütteln befallen wurde.
Während dieser nervösen Anfälle
war sie mit kaltem Schweiß bedeckt

i.r.d sie wurde so sehr von Schwache
übermannt, das; sie vollständig er
schöpft war. Ich tat alles, um ihr
7,: helfen verausgabte ' manchen

I ellar für Vebandlung und Medi
. y-- doch wurde sie trotzdem im

rncr schlimmer, bis sie vollständig zu
fanmienbräch.

Ihr Magen befand sich in' solch

schlimmen Zustand, daß alles, was
iz gegessen, sie fast? tütlich krank
machte. Sie konnte nicht so viel

?ayrnz in sich bekalten, und ver

WA, unr iir röste zu geben
' zind, da sie so viele Dinge probierte

Lbne Resultate, kam ich ungefähr zu
her Ansicht, daß es für sie keine

rite, mehr gebe. Eines Tages traf
sich, daß' ich ein Zeugnis über

'Ictlat gelesen, welches nur so plau
llrel cr'i.'vu, doß ich sofort in die
Stadt ging und eine Flasche , von
nefr? Il'.ecum tue metne wrem

ivJ'.s, unö ehe sie noch ein halbes
Snhenö verbraucht hatte, konnte sie

li.Zser schlafen und des Morgeirs
und ein wenig Frühstück

n'ert. Sinn, Hn eine lange beschichte

kurz zu wachen, sie hat sieben Fla
.Zrnüat eingenommen und . ist

! so stark und so gesund wie in
u-- Mädchen Jahren. Ich war
r 3,"dig überrascht nnd so auch sie

?:l,''t durch die wundervollen Resul
rl-- , ti sie ven Tanlac erzielt hatte.

:i kifn jet Flelisch essen, 5lar
(Kursen, oder irgend etwas

::r:5 im!) alles ctommt ihr gut.
Iln--s NerdvNtät ist vollständig der
ti,:-jiv:i- und sie schiäst jede Nacht
;v;-'fi,-

: f.rX Sie fcerft niemä'.s
."ß il,r ieinand bei, der Ar

.. it l '',' st!ch sein sollte, denn sie

st'.tt s '. rnö lrbci; i:t jett ein

i etwas fast Madonnenhaftes. Nnd
I

dann blick' wieder hin, wenn sie die

Lider gehoben, da ist Feuer, da ist
ein Vulkan. Und das, soll in ein
Pfarrhaus? Himmlische Gut?. daS

gibt ja die schauderhafteste Tragödie,
die je über die Bretter ging, oder
nicht ging. Laß es nicht zu, Wolf!"

.Ich? WaS soll ich dabei?" fragte
der Freiherr unmutig. : s

Dii Zollst dks entzückende Wesen

der Welt retten. Du sollst den Pa
radicsvogel anS einem Schwärm von

Spatzen und Krähen erlösen."
Sehr gütig! Aber zu dieser

vielversprechenden Mission bin ich

nicht, fondern ein anderer berufen,"
gab Lenken ironisch zurück.

Aber der eniderj! wird die schim

mernden Flügel
' stutzen. Er wird

ein Gitter um den Wundervogel zie
ken. an dem sich dieser das goldene
Köpschen zerstört oder - eines Ta
ges daraus entflieht 1 Kannst
Du sagen wohin?"

Nein! Aber ich kann vertrauen
ihm, ihr und der Liebe," ont

worteke Wolf.
Der Prinz wandte sich ihm schnell

zu. Sinnend betrachtese er das ernst
wordene Antlitz des Freiherrn.
.Auch Dir?" fragte er leise. - .

Ich hoffe es." '

Forschend begegneten sich ihre
Blicke.

Na, offen gesagt, nur an Deiner .

Stelle würde das verslucht sauer.

leberhaupt, ich bin froh, daß ich

nicht Zeuge zu sein brauche, wie Ihr
diese Lichtgestalt zu einem gewöhnli
chen Menschenkind macht. Paß auf,
was Ihr dabei erleben werdet. Ah,
Nttention, Deine Eousine mochte
Dich sprechen."

Er trat grüßend vor Jl e zurück,
die sich mit einer Frage an Wolf

genähert hatte.
Es ist noch etwas zu fruy zur

Tafel. Wie war's, wenn Tu setzt

eine Attacke auf den Herrn Pfarrer
machtest? Bitte ihn um eine eines
Balladen."

Ach. Balladen!" milchte sich eine

chwerhorige Exzellenz ins Gespräch.
Lassen Sie Mozart singen. Die

Don Jlian-Arie-! Zeigen Sie mir
einen Menschen, der sie fingt, wie sie

zu des Unsterblichen Zeiten gesun

gen wurde. Wo sinöen is:e nocy

jene bezaubernde Grazie?"
Ich wußte wohl einen, der sie so

ingt: aber es geht kaum an. diesen

darum zu bitten," meinte der Frei
Herr unentschlossen. '

"Der Prinz?" fragte Ilse.
Ja." gab Wolf zu. Er singt sie

reizend: aber unmöglich tonnen wir
Seiner Hoheit beute mit solcher Bit
te lästig werden." y .

Womit willst Tu mir nicht lästig
werden, mein SolM" :,

Ter Prinz hatte sich wieder zu
dem Hausherrn durchgewunden.

Wolf lächelte etwas verlegen.
Mit der Ton JuawArie. Erzel

enz leinten, es gebe niemand mehr.
der sie mit klafsischer Reinheit und

Grazie ; zu singen verstünde, uno

da " '

.,

Fiel Tic meine Gracie emr
achte Prinz Ernst. Superb! AI

so, ich werde haben,
Exzellenz".

Der alte Herr hatte, gespaniU öie

Hand um die Ohrmuschel gelegt, zu

gehört. ,

Was sagt Seine Hoheit?" wanöte
er sich mit leiser Frage an Ilse.

Seine Hoheit wird singen, uno

zwar, Exzellenz zu ersreuen, Mo
zart gab sie mit möglichst gedämpf-
ter Stimme zurück.

O, ol" Ohne ein Wort der Ent
schuldigung, ganz hingenommen von

seinem Kunsleiser, vertieft er lse

und drängte sich durch Die' Gesell'
schaft b zum Flügel durch, vor dem

Liaoeiiow, er jiaj zuc mcuunu
bereit erklärt, schon Platz genom
wen hatte.

Und nun sang der Prinz, lachelno,
feurig in bezauberndem, prickelndem

Uebermut; die Kumme nicht auzu

umfangreich, doch trefflich geschult
und voller Wohllaut.

Erzellenz nickte einmal ubers an
der mit dein Ächf. Ja, ja, das
war; der. Mozart. Ta waren die

Jubelklänge der Ehampagnerarie.
Und so muszie sie gejungen werden,
so mühelos, so mußten diese göttlich

heiteren Töne gleichsam den Hörern
zugelächelt werden.

Alles lauschte atemlos. Auch der

Freiherr, blickte gefesselt auf den

Freund. Er kanme diesen Ausdruck
feines hübschen, leichtsinnigen Ge

sichts, dieses Jeuer in den kecken Au

gen. Wie ost hatte er ihn jo stehen

sehen, früher in ihrem kleinen, ver
trauten Nreis, das Glas in der

Hand, das Lied auf den Lippen und
ein ganzes Heer von tollen Plänen
in seinem erfinderischen Nopf. Aber
noch ein Augenpaar hing wie ge-

bannt n des Sängerö Antlitz

Tolores, die neben dem Sessel der
Baronin gestanden, war wie magne
tisch angezogen näher gekommen.

(Forlsctzung 1013t;.

Ter Satte versaht den Hnnz.
rigen nicht,

A usge schlösse. Die

S.timg hzt bezom?en.

Pst. !l!l," ,!unett da; Mediuni,
ich beiö daZ z.irte tosen Jorcr

Iran.'"
Xai Ccier: ... ;'.iift! .'c4.e'i?,

iai i,t mi.t ir.cnu Flau!"

MarktberZchts
--i-

Luiaha Marktbericht.

Omaha. NeS.. 7. März.
2.200: fest, stark.Rindmeh

.

Zufuhr
. , r. r i - rn

(iitiiC vlS Mlögemamie jutcuv,
17.5018.75.
Gewöhnliche bis gute, 15.25

.17.0.
Gewöhnliche. 13.7515,00.
Gute bis ausgewählte Jährlinge.

- 14.75 16.50,
Mittelmäßige big gute, Jährlinge,
12.50 14.50.
Gewöhnliche bis gute Jährlinge,
.0012,25.

Kühe und Heiser?, lest. 10 15c

niedriger- -

Gute bis beste Heifers, 12.75
15.00.
Ausgewählte bis Prima ff!üre

12.50 14.50.
Guts bis beste Kühe, 10.50

12.00.
Mittelmäßige Kühe, 9.25-10- .25.

Gewöhnliche,' 6.508.75.
Ctockers und Feeders, fest.

Prime Feeders, 14.0015.75.
Gute bis 3este Feeders, 11.50

13.75.
Gewöhnliche bis gute, 10.50 11.

Gute bis beste Stockers. 10.V0

12.00 V :
'

:
'

Mittelmäßige bis gute Stockers.

9.0010.00. '

Gewöhnliche bis mittelmäßige
Stockers, 7.008.50.
Stock Heifers. 7.509.00. 6

Stock Kühe. 6.757.50.
Stock Kälber. 8.0(M11.75.
Veal Kälber 7.00-- 13 73.
Bulls und Stags. 9.2511.50.

Schweine Zufuhr 17.500; fest.

stark. .'
;

Turchschnittspreis, 17.2017.60.
Höchster Preis, 17.85.

Tchafe Zufuhr 2,100; fest.

18.3518.85. 5

Gute bis ' ausgewählt Lämmer.

18.7519.00.
Mittelmäßige bis- - gute Lämmer,
18.6018.85--

Feeder Lämmer. 16.50 17.75.

Jährliiige, gute bis beste, 16.50
17.00.
Widder, .13.00 14.50.
Mutterschafs, Ausgewählte ' bis
gute. 12.75 13.15.

Mittelmäßige bis gute Mutterscha,
fe. 12.7513,15.
Feeder Mutterschafe, 7.00-8- .50

Chicago Marktbericht.

Chkago, Jll.. 7. März- -

Niiidvieh Zufuhr 5.000; allgemein
fest. ,.

Schweine Zufuhr 36,000 ; durch,
schnittlich 5c höher. '

Durchschnittspreis, i 8.3018.55,
Höchster Preis, 18.70. '

Schafe Zufuhr 6,000; fest, 25c nie

driger. ?

Lämmer, höchster Preis, 19.35. -

. Kansas Cich Marktbericht.

. Kansas City. Mo.. 7. März.
Rindvieh Zufuhr 1.500; fest.

Schweini? Zufuhr 4500; fest ini
Durchschnitt von gestern.
Durchschnittspreis?-

-
17-5- 0 18.00,

Höch ter Preis, 18.25.
Schafe Zufuhr 700; 25c niedriger,

c" .::j.ri N'!l innnUiiniiiT, i)uu)iit't ljf.w.

St. Joseph Marttbencht. '

St. Joseph, Mo., 7. März
Rindvieh Zufuhr 800; fest.

Schweine Zufuhr 3.000; fest.

Durchschnittspreis. 17.75 18.20
Höchster Preis. 18.25. .

Omaha Getreidemarkt.
Onmha, Neb., 7. März.

Harter Weizen
Nr. 3 2.24 2.26.

Frühjahrs-Weize- n

Nr. 2 2 20.. - tNr. 3 2.15.
Sample 1.98. 1

Gemischter Weizen
Nr. 1 2.27.

Weißes Corn
Nr. 3 1.34 1.L?.
Nr. 4 1.32. .

Gelbes Corn
Nr. 3 138 1.39.
Nr. 4 l.35 1.40.

,Nr. 5 1.301.33.
Nr. 6 1.36.

Gemischtes Corn
Nr. .3 1.35.
Nr. 4 1.33 131,
Nr. 5 1.25.

Weißer Hafer
Nr. 3 61 61 ia ,

Nr. 4 60y2.
Standard C2.

Sample 61.
Roggen

Nr. 2 1.36.
Nr. 3 1.86.

Gerste ' -

Nr- - 4 92. ,
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Zins 5eavenworth
t

Fced'W. Heller, einer der ältesten

deutschen Bewohner der ' Stadt, chat

Sonntag nacht in Zeincr Wohnung,
611 Shawnee Straße, 'die Augen
zum letzten Ecklummec geschlossen.

Seit fast 50 Iahren wohnte der Ent
schlafene in Leavenworth- - Als elf.

jähriger Im,ge kam er mit seinen

Eltern aus Deutschland. Er wird
von seiner Witwe und zivei Töchtern
überlebt.

Das Wohnhaus von Tim Foren
in der Pottamatomie Straße, wurde

Sonntag nachmittag zum Teil ein

Raub der Flammen. Ter angerich.
tete Schaden beträgt etwa H!Z.M.

Im Alter von 70 Iabren wurde

Montag früh Lorenz Wohlsroth. ci

ner der aniesehensten Farmer von

Bethel. aus dem Leben abberufen.
der oÄ Teutsch

land stanunte, kam 'ün Fahre 1S80
nach Leavenworth County. Drei
Söhne, drei Töchter und eine Schme
ster betrauern den Tod des Verstor.

denen, der sich großer Beliebtheit

erfreute. Die Beerdigung fand, am

Dienstag statt. Pastor Koch von der

hiesigen Salem Kirche hielt die

Die 1tt.jährige Elisabeth Vich,

welche Zeit dem ö. Dezember spur,
los verschwunden ivar, ist in St.
Louis dingfest geinacht worden. Sie
war mit einein gewissen W. C. 5lee- -

ner und dessen angeblicher Frau, die
sie dazu veranlaßt hatten, ausge
rückt, Keener. der schon " mehrfach
wegen Mädchenhandels mit der Po
lixct in Konflikt geraten, wurde
ebenfalls in St. Louis verhaftet
Lizzies Stiefvater hat die Tochter
von St. Louis heimgeholt.

Ant Sonntag hat Frau Eliza
Timnis, die Gattin des verstorbenen
Edward Timms. im Wer von 73

Jahren,' die Augen zum letzten

Scklmniner geschlossen.
Der 57jährige Frank Urban ist

Montag nachmittag den Wunden er

legen, welche er sich Sonntag nacht
in selbstmörderischer Absicht aus- - ei.

ner Flinte beigebracht hatte. Le

bensüberdruß wegen 'seines krankli

chen Zustandeszat den Unglücklichen

in den Tod getrieben' Er war un
verheiratet und wohnte ll und Pot-
tamatomie Strafe. Seine Mutter,
drei Brüder und eine Schwester
überleben ihn.

vn dem .chasenericmprozcn von
Charles Hon gegen die Straßen
bahn für bei einer Kollision erlitte
ne Verlebungen,' wurden dem K'.a

ger am Tonnerstag 1500 zuge
sprachen Sowohl die verklagte
sellschaft wie Horn, der mit obiger
Summe nicht zufrieden ist, wollen
beim staatlichen Obcrgencht Bern
funa einlegen.

Herman I. Bauer, der Bruder
von Frau Ed. Grachner, 511 noröl
17. Str., der, wie letztere im August
vom Krieasamt benachrichtigt worden

war, in Frankreich an in der Schlacht
erlittenen Wunden angeblich gettor
den fein sollte, ist am Donnerstag
aedeilt wieder m um Aork einge- -

troffen, zur größten Freude seiner
Schwester.

Am 21. 2!ärz ist die hiesige Pri
märwahl und am 1. April . die

Hauotwahl, aber bisher ist die Re
ainrieruna eine sehr aennge. Äm
13. März werden die RegistrierungK
buch geschlossen, und bis dahin
muß jeder, der seine Stimme vp
ben will, registriert sein. Fünf Bür
germeistcrkandidaten stehen bis jetzt

im Felde, nämlich John toenj,
Clarence McGmre, W. H. ,ourt

uey James C. Tavis und T. W.

Scard. r
Ein Armee.Dienttauto und ein

Taricab stießen 7 Samstage Abend

Ecke 4. .und Shawnee ; Str. oitf ein.
nnder. und der Soldat ' M0ÄI11

Sinitb wurde gefährlich verletzt

Bei der Familie C. I. Wahl, I.
und hw Str., hat pch ein Tochter
chen eingestellt.

' :

Sochbetagt im Alter von 0 Iah
ren hat vergangenen 'Mittwoch John
Sasliagen im Heime feines Sohnes,
D. A. Sashogen. 2W Columbia

Ave., die Augen M letzten Schlunr-me- r

acfcklossen. Ter Verstorbene

war am 26. September 1838 in Ha-- !

nover geboren und kam, etwa 15

Jahre alt, als eine Waise nach

Amerika. Ende der sechziger Jahre
ließ er sich mit seiner Frau in Leg'
venworth nieder, wo er zu den be.

kanntesten und geachtelten Bürgern
gehörte. Er wird von seiner Wit
tt)?. sieben Söhnen und drei Töch.

lern überlebt. Die Beerdigung fand

Freitoq nacknnittag ; unte; übermis

i r,Mr rfi(r L'?inmma ttat crt
c'tcr A. G. Tut hielt v eiazen-r'dia- t.

'

Diebe stahlen Tonnerstag abend

das Automobil von Tr E. K.

'augbi. da5 vor besten Lgechnng.
12 Bi7e Str.. bielt. Das Auto

rr".,rde am Frcitaz an dein MourJ
N'!7i-i.- ' rifhfi-- f. ö'iliffi von Ni,
chsrdion, wieder entdeckt.

Ei Gnrtel, der nnr ,nechnch
terstiibt, kuriert n'cht.

Znsammenpressen fr sch'
lich erklärt.

J&XÄÄÄt&ISi
k,chw.ich,enÄ"SnA!skki i? d" " n,U

ÄS!U.ir,.r.r.o n."irH ,
Wi,mm Wrtwnciier uft in Mn w JM'la?bir ÄTHI.4!. '?5",'L',f &

soigreichlle QcibWM m
lfma 6cfnnm worden f'' '

Samt - leicht anmlW " 'i Xi, w,,derMflnnn qelragen wde m
im itc. Ta rt an den ,ttr
Ml N, ein trficwn irnnnal.i(t i jfl
lo Reiben unh Tnickc tll m,mlich,

der mnn " dem
ne R.emc,,. Ech'i.Ule

ian lerne die Bn,K"img u MIU''

hrn lie we ,al.t idüiiWI, f
Brch ick, ixnlrr komme ta it.

fei,,, Vmtn Beute Ut
neS 841 Ct. LouiS, ulo., um loNrnIos
Pi'wao m mom. Il ni Im ,
und b'rläiileriit'g wtrd beigelegt werden.

JOHN H. THOJISEN, M. D.

Arzt und Wundarzt
, ,,: U'ü Tit. 17. Stteii

ttUvbe: Wbkr !I2,U
205 pair BIX., Tel. ?,,g. lSA

?!. . (ftte 17. Iobb'h Etr. Crofl!

Wegen eines neuen Daches

7 wende nian sich an die

Northwest Rcady Noofing ompani,
802 Süd 31. Straße Harney 2ot
Arbeit garant. Leichte Bedingungen

lllaZinizZerte Anzeigen!
Berlangt Mannlich.

Ein. Mann in jeMn Countu al.Z

??t'rtrrtiit- - tun ein Voll

ständiges Lager von Waren an
lionsiiinenten 1 zu verkaufen; Pro.
,ien. ziaialoge u. Instruktionen fre:.
Muß Fuhrwerk haben und .gute
Empfehlungen; $40 bis PO

Erfahrung icht notwen

dig. Schreibt . oder sprecht , vor,
Verkaufs Manager. Nyan Eo-- ,

110216 Harnen St. 311',)
Hciratsgefttch.

Wittwer ohne Ninder, 36 Jahre
alt. kräftig und gesund, eigenes Ge.
schäft usw., , schuldenfrei, wünscht
Briefwechsel mit lutherifchein Mäd
chen "von passendem Alter zwecks

Bekanntschaft und Heirat. Adressiert:
Box A. F.. Omaha Tribüne, Oma '
ha. Neb. öH

, Geigen zn verkanfen.
'

Geigen und Geigen-Aiisstattunge- it

zu verkaufen. Ausgewähltes Lage?
zum ' Postenpreis. Eure Gelegenheit
den Profit des Händlers zu erjpa.
ren. Wir machen auch GeigenNe
paraturen. Kenia u & Ritter,
Zimmer 20. Baldridge Gebäude. ,2".
und Farnam Straße, aoer Box .:.

Onläha Tnbune. hi'V)
Nkparaturarbkiten gewünscht.

Gut erfahrener Kabinetmacher,
wünscht Häuserarbeit, Möbelrepara
turen und Finishing. Jnnenarbeit,
sowie Tur und Fensterreparaturen.
Meine Arbeit garantiert- - Bitte zik

schreiben: . Andrew LlolasseuS. 1234 12
iüd 15. Str. Omaha. Neb. .1

Libcrlv Bondc

Liberty Bonds. Wir bezahlen
bar für Libertt) PondZ. Teilwei's
abbezahlte Quittungen füb Bonds
und War Savings StainpZ.

Lrwis & lo. InokerS.
411 McCagnc Gebäude.

Kaufe Liberty Pod

für Z!ar. Sick'erc und gesimde In

vestmeniZ. 7 Prozent bis 10 Proz.
1

Geo. Schroeder, 515 Nailwny

chango Äldg. Tongs. 3261. rf

-- Kost nnd Logis.
Das prciswürdigste Essen ve! Peter

Rump. Teutsche Küche.' 150

Dodge-- Straße. 2. Stock. tf

Glück bringende Tranr!nge bei Bro
degaardö. 16. und Douglas Str.
Monumente und Marksteine.

Erstklassige Monumente u. Mark
steine. A. Braike & Co.. 4316 Süd
13 Straße. Tel. South 2670.

3.26.19

Clekttikchk. .

Gebrauchte .'lrktrische Mokore,.
Tel. Douglas LU19.. Le Bron &

Gray. 116 Süd 13. tt.-

Advokakk.

H. Fischer, deutscher Rechtscmwalt
und Notar. Grundakte aevrütt.
Zimmer 1418 First National Bank

Building.

1 Kla!''.f,z:erte Anzeigeiv in der
Tribüne bringen gute Resultate. "

.. ,,v," , (5. 'Foitseng.)
' In ihrein Gesicht war ein schalk

hastes Lächeln auigesuegen, aber sie

blieb von ihm abgekehrt, und schwieg.
..Nun, hab' ich recht?"

' Aerger und der Wunsch, sie auZ
ihrem Gleichmut aufzuscheuchen, sei

eö selbst durch eine ganz unmotivier.
le Ungezogenheit, stritten sich in jei
mn Herzen, so jagte er denn iro

uijch:
Sag' nial, hat er denn seinen

Heiratsantrag bald zufammenV So
viel ich beobachten konnte, hat er so

ungesayr an cic zicoir Male 00311

angesetzt. Mir ist nur schleierhaft,
"ob er überhaupt über bent ersten An

trag nicht hinautkonnte, oder ob Tu
ihn in Deiner Nächstenliebe unter,
brachen hast. Jedenjalls kannst Tu
auf eine Attacke heule abend gefaßt
sein, und ich ich werde in einer
meiner seltenen Anwandlungen von
Menschlichkeit dafür forgen, daß "

er zögerte einen Augenblick, aber
vollendete dann brüsk, daß die
Sache diesmal perfekt wird.

Auf Jlfes Lippen war unter sei
nen Worten das Lächeln langsam
erloschen und eine tiefe Falte grub
sich in ihre Stirn.

Nun, merkst Tu nicht, wie gut
und brüderlich ich es mit Dir tncl
tic?" fragte er hinter ihr.

Ich merke, daß Deine Redens,
arten mehr kränkend und beleidigend
als geistreich sind, lieber Vetter, und
rate ganz entschieden. Deiner blühen
den Phantasie etwas die Flügel zu
stutzen. Im 5 übrigen verspüre ich

kaum die Lust, der Gegenstand zu
sein, an dem Tu Deine mir aller
dings ganz unerklärliche ' schlechte

aune ausläßt," jagte sie kalt.
Wolf schwieg. Er hätte sich ohr

feigen mögen für seine Dummheit,
seine Brutalität. Geradzu reizend
erschien ihm ihr Gesicht mit diesem

Auslug von Trauer. Rührend mäd
chenhaft und jung kam sie ihm vor.

Mit einer ungestümen Bewegung
trat er an ihre Seile, und wie sie

nun die Augen zu ihm erhob, da
las sie sofort von seiner geröteten
Stirn, den Zitternden Lippen, daß er

jie'micht beleidigen gewollt, daß seine

sonderbare Gereiztheit vielmehr
Eine helle Röte überflog ihre

Wangen bei der langsam usdäm
mernden Ahnung, daß Eifersucht ihn
ja habe sprechen lassen. Ohne es zu
wissen, strahlten ihre Augen.

Tu zürnst mir jetzt r sagte er

gepreßt. .
-

;

Wie kommst Tu nur auf den Nie
derloher?" fragte sie statt der Anch

wort. "

Na, wahrhaftig, das ist doch nicht

schwer," lachte er schon wieder ge
reizt. Darauf sind schon anders als
ich gekommen."

Sonderbar! Wie fürsorglich Ihr
seid?. Also Tu meinst, ich sollte
feilte Werbung annehmen?

Er wollte abfahren: wie er jedoch
den weichen, leicht jchelmischen Aus.
druck ihrer Züge sah. legte er blitz,

schnell den Arm uin ihre Taille. '

Ilse, nun höhne nicht zur Strafe
für nieme greuliche Ungezogenheit
Aber sich mal, wir ich vorhin so

den ganzen Zauber hier betrackstete
und Tu Tich rn dies perfide schwel,
gen über den Niederloher hülltest,
öa hatte ich auf einmal den Gedan
ken, es könnte ein Tag kommen, wo

diele Raume , wieder festlich ge
schmückt, wo wieder Blumen in den

Schalen dort dufteten und wo dies
alles Dir gelle. Dir und dem

Er biß sich auf die Lippen und
wh mit heinem, Blick auf sie nieder,

Das ist nicht auszudenken, Ilse,
das tust Tu uns nicht on fr
übet- '

,

:,Xber.r ,mm ne, sachte lernen
Arm' von ihren Husten zurückschio

bend.
Na, oder es passiert joust was,

grollte er.
Sie lachte hell auf.

'

Herrgott, welch schreckliche Dro
hung! Aber denkst Tu. die schreckte

mick? Ich habe Courage, weint Tu,
Und der Niederloher hm, er ist

ein vanz vorzüglicher Charaktere
. Diesmal liefe er sich nicht täuschen,

Du, Ilse." sagte er wieder, dicht

neben sie tretend, wenn wir beide

uiiammen zu' Tuch gingen, wa
meinst Tu?" - '

K Jetzt zuckten Ilses schlanke Hände,
dak'. ielbit er es eben nmme. Un

'er ial, es.
Zuerst malte sich die ehrlichste Ue

berraschung auf seinen bewegliche

,jiigen, die jede Seelen reg ng wider
spiegelten, in seinen Augen leuchtete

es siolz auf, dmm äst flog es wie

ubrung um seinen Mnno
Aber Ilse hatte die kleine verrate

rische Schwäche schon überwunden.
?ck meine, dan iui eins gan

törichte Froze ist. Wer eine? Prin
;n ein Fdi:nai,l bereitet, kann nich

alte Etikette ubcr den bjavsax ijabe
und lans FacoN wie im uzmtn
kreise ;i!C Tael .bammeln."

..'i:ir To'el bummeln nonnrt X

t
-?. . 1.. fiÄ(..v... ? V rr;t c'n and

ren Na,ncn fcelijt, nn er err.ro

Mutter, sitzen, und ich

Nun?" drängte er voller Span
ming. ,

Ich werden mit Robert Rabenow

gehen," vollendete sie schelmisch.

Famos I" rief er enthusiastisch.
Famos!" Ilse, Tu Prachtcousine

Tu! Und und der Niederloher?"
Ter muß unter den andern Töch

ern des Landes suchen."

Ilse!"
Ungestüm streckte er die Arme nach

hr autz, da war sie schon durch die

hohe Flügeltür verschivundeir. -

.. . " '

Von sieben Uhr an begannen die

Wagen vor das Portal zu rollen.

In den zm cbmer Erde gelegenen
enraumen vewiutoinmneten oie

Baronin Bergewitz, Ilse und der
Freiherr ihre Gäste. Voll strah
iendjter Laüne belvegte sich der Prinz
unter ihnen und wußte die Befan
genheit, die anfangs manchen durch
eine Gegenwart überkommen moch

te, mit bestrickender Liebenswürdig,
ceit himvegzufcherzen.

Uererall tauchte eine schlanke Ge.
kalt in der glänzenden Uniform
aus.; Hier oruate er leuneug einem
alten, pensionierten Militär die

Hand, dort sagte er der Gattin ei

nes verdienstvollen Beamten etwas

verbindliches, ' dazwischen flogen
feurige Blicke zu dem ötranz von su

endschonen Gejtalten hinüber, und
er gefiel sich gar nicht, schlecht in der

oriU.'Uuttg, hier unö da m einem
öiejec länolich.unjchuldigen Herzchen

in wenig Unheil aiizurichten.
Beritoylen aber tmn daneben voll

ungeduldiger Neugier die Frage:
Wo bleibt denn Zier Uomml sie"
denn noch nicht 's Die Gaste iilunten

imchgeraoe au5nahmslos verjainmelt
,ein, auch Rabenow trat eben vor
die Baronin, sie zu begrüßen. Mit
leichtem Achselzucken schien er eine

tzrage verlernen zu beantworten.
zayrhaitig, sie wurde ausbleiben,

die Holde, die Märchenhazte!
Obgleich er Wols gelobt hatte, die

jem Robert, der übrigens heute in
dem tadellos sitzenden Gesellichasts

anzug wieder mal unglaublich inter
ssant ausiah, nicht ins Gehege zu

kommen, angeschaut hätte er sich diese
Wunderblute doch verteuzelt gern.

Na, macht's Tir Spasz?" fragte
ihn der Freiherr, der mit langen,
glttteiidm Schritten durch das

Schleppenmeer zu ihm hindurchge
steuert war. '

Und ob," entaegenete er. TaZ
st ja eine ganze Blutenlese von P

petitlichen Schönheiten. Solche
Zöpfe, solche Farben - echt, uev

UM Du : sinoet inan doch nur
auf dem Lande. Teufel. Wölflein,
es liegt ein eigener Reiz in dieser

gefunden Frische. Sieh nur dort
erüben jene suttomjche igur, sie

oreht uns eben den Rücken. Ach

Bardon, es iit Deine Eousine," setzte

ezmit gut gespielter Uederraschung
hinzu. Aber wie sie strahlt! Ihre
Äugen leuchten förmlich, uno üieje
wundervollen Arms und Schulttm.
Nun stell' Dir neben dieser Prachb
gestalt bloß inal eine unserer Resb

oeiizlerinnen vor! Und dott alle
Wetter -l- "

Am Eingang des Saales war eben

eine hattliche Matrone erschienen,
der zur Leite cm weiszgetleiöctes
Mädchen schritt.

,Teui, Teu ei, cr hat eichmaa,
Dein Jonathan, murmelte der
Prinz verblüfft. Sie ist'S doch, die

Tolores?"
Sie ist eö!"

Auch Lentens Augen hingen auf
flainmend an der Eingetretenen.

Tos lockige Haar zu einer goio,
ichimmernden Äroke über der Eürn
geordnet, die Augen dunkel leuchtend

weit aufgeschlagen, als tranken sie

durstig die Lichtstut um sie her, m

zurtgeichwungenen, blaßroten Kippen
leicht geöffnet, Hals und Arme in
ihrem matten Pctliniiitcrteint von

Spitzen umrieselt sie war in der
von eigriiattigslein Reiz,, von

onireilleiider X!ie!)llchkeit,

Weiß Golk, nach d?r Begegnung
gestern früh habe ich virl' erwartet,
aber dies ! Die ut uiiyeimlich
schön!" tegeisterte sich der Prinz

bitte ccrale nur nicht

zznz außer z'ung. ser-t-
e &

ttwaS aenvmiaen. ' -

Unheimlich schön i't di.'s Md
chen, ich fa.ie Tir, Wolf, unheim
lich." iiüette d..r Prinz, zoch ganz
in Ck!ia?e, Sieh nur, wenn sie

die Äuzen sentt, hat sie in dem r?
nen Scbiiitt imer '.ü??. dem lold
ten des Haaren, din zc:rt.i Mun

1 ".i-v- n für sie, seit sie so fiut
fC:r l.-'.d-e fiUUen änßerft hart

,at f.'.r t.e Zldjltai, welche Tanlac
..r enriejett."

Z-:.-lt wird in CmV.3 r'rkartt
r,.x (iC.-.- t S:;erin;:i & c(5snnell

(lompany'Z St.ireZ. Harvard
::?ct$ nrd 21'est Qnd ?har,nacy
r rcTitl er Lestnz ?''

.. 'J rrrlcc N'Vriifier:. CtCüio
r ; r c:'d 'i'Uc.vc, txv.j

.
. ilt C ..

'

4 "'.'. V- -"'7
; j'-- r in ,A-c- SJsfit
:k t y cjn,s,n Staate 2J

;..... ,1 Wrt
': J ' J'

lei &d'j.Jin c:iBerii't Luch

tic .Trilüns".


